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Inmitten der Berner Oberländer 
Alpen liegt die Schweibenalp auf 
einem Hochplateau auf 1100 
Meter.

Zurzeit leben und arbeiten in 
unserer Gemeinschaft ca. 30 
Menschen. Wir sehen uns als 
eines vieler entstehender Model-
le einer Kultur, die nach neuen 
Lösungen und Möglichkeiten in 
vielen Lebensbereichen sucht. 

Mehr Infos:
www.alpine-permakultur.ch

Ziel ist es, ein vielfältiges und naturnahes Landnutzungs-
modell im alpinen Raum zur Erwirtschaftung von Einnah-
mequellen und zur Nahversorgung aufzubauen, das auch 
zukünftige Generationen ernähren kann. Der Projektaufbau 
erfolgte über drei Jahre von 2011 bis 2013, in der zweiten 
Phase 2014/15 bauen wir nun unser Bildungsangebot aus. 
Die „Alpine Permakultur“ ist eingebettet in das Zentrum 
der „Einheit Schweibenalp“, eine 30-köpfige Gemeinschaft, 
die ein Seminarzentrum betreibt. 

Permakulturen zeichnen sich durch eine hohe Vielfalt an 
nutzbringenden Beziehungen zwischen den einzelnen Arten 
und Elementen des kultivierten Ökosystems aus, so dass ein 
Einsatz von chemischen Pestiziden nicht nötig ist. Die För-
derung ökologischer Kreisläufe und eine hohe Biodiversität 
tragen dazu bei, dass solche Ökosysteme stabil sind und 
Klimaschwankungen abgepuffert werden. Wildtiere werden 
bewusst gefördert und ihr Beitrag zu einem funktionieren-
den Ökosystem geschätzt. 

Durch Humusaufbau und eine hohe Produktivität an 
Biomasse pro Fläche in Mischkulturen wird bei uns Koh-
lenstoff in Boden und Vegetation gespeichert. Aufgrund 
der schonenden Bodenbearbeitung und des Verzichts auf 
Mineraldünger wird das Bodenleben erhalten und werden 
weniger Treibhausgase freigesetzt als im konventionel-
len Anbau. Zusätzlich erhalten wir damit die Grund- und 
Trinkwasserqualität. 

In permakulturell bewirtschafteten Systemen kommen we-
nig fossile Energieträger zum Einsatz, wir arbeiten stattdes-
sen mit regenerativen Energien.

Ethik spielt in der Permakultur eine große Rolle. 
Die ethischen Grundlagen der Permakultur sind:
•	 Achtsamer Umgang mit der Erde
•	 Achtsamer Umgang mit den Menschen
•	 Faires Wirtschaften und Verteilen von Überschüssen, begrenztes 

Wachstum

Neben dem Betrieb vermitteln wir an unserem Bildungs-
zentrum Wissen über die Permakultur als holistisches 
Planungssystem und ganzheitliche Lebens-
philosophie. In unseren Einführungskursen erhalten 
die Teilnehmenden einen Einblick in die Prinzipien und An-
wendungsbereiche der Permakultur. Außerdem bieten wir 
zertifizierte Grundkurse an (Permaculture Design Course 
oder 72-Stunden-Kurs) mit der Möglichkeit, anschließend 
die Ausbildung zum/zur Permakultur-Designer/in zu absol-
vieren.  In unseren Fachkursen vermitteln wir all das spezifi-
sche Wissen, welches das Permakulturherz begehrt: Terra 
Preta, Urbane Permakultur, Aquakultur, 
Bienenhaltung etc. Eine weitere Bereicherung sind die 
Selbstversorgungskurse, in denen gelernt wird, wie Wald-, 
Gemüse-, Kräuter- und Pilzgärten angelegt, wie Lebensmit-
tel haltbar gemacht, Körbe geflochten und Textilien herge-
stellt werden. 

Alpine Permakultur Schweibenalp
Zukunftsfähiges Leben, Lernen und Wirtschaften

Die Anfangsphase ist gelungen! In den letzten drei Jahren ist auf der Schweibenalp oberhalb von Brienz 
(Kanton Bern, Schweiz) eine alpine Permakulturlandschaft von 10 Hektar auf 1100 Meter Höhe entstanden. 
Ein Team von PermakulturistINNen hat ein vielschichtig verwobenes System aus Kräuter-, Stauden-, Gemü-
se- und Saatgutgärten, Pilzgärten, Bienenhaltung, Wasser- und Wildniszonen aufgebaut. 


